
INHALT

Vorwort ............................................................................ XI

Einleitung

1. Zur Entstehung der Schrift Träume eines
Geistersehers, erläutert durch Träume der 
Metaphysik .................................................................. XIII

2. Metaphysik und Schulphilosophie im Urteil des 
vierzigjährigen Kant .............................................. xxvi

3. Aufbau und Gedankengang der Träume.................. XXXIII

3.1 „Ein Vorbericht, der sehr wenig für die Ausführung ver
spricht“ XXXIII I 3.2 „Der erste Teil, welcher dogmatisch ist“ xxxvi 
3.2.1 Li. „Ein verwickelter metaphysischer Knoten, den man nach 
Belieben auflösen oder abhauen kann“ xxxix I 3.2.2 I.ii. „Ein Frag
ment der geheimen Philosophie, die Gemeinschaft mit der Geister
welt zu eröffnen“ xliv I 3.2.3 I.iii. „Antikabbala. Ein Fragment der 
gemeinen Philosophie, die Gemeinschaft mit der Geisterwelt auf
zuheben“ lxhi I 3.2.4 Liv. „Theoretischer Schluß aus den gesamten 
Betrachtungen des ersten Teils“ lxxi I 3.3 „Der zweite Teil, wel
cher historisch ist“ lxxvi I 3.3.1 II.1. „Eine Erzählung, deren Wahr
heit der beliebigen Erkundung des Lesers empfohlen wird“ lxxviii 
3.3.2 II.ii. „Ekstatische Reise eines Schwärmers durch die Geister
welt“ lxxxiv I 3.3.3 ll.iii. „Praktischer Schluß aus der ganzen Ab
handlung“ ci

4. Deutungsansätze der Träume.................................... cvin

4.1 Zielrichtung und Entstehungsanlaß der Träume cix I 4.2 Das 
Verhältnis Kant - Swedenborg cxiv I 4.3 Das Verhältnis Kants zu 
Swedenborgs Lehre und zur Metaphysik cxvn I 4.4 Neuere Deu
tungen der Träume cxx

5. Vorausweisende Momente in den Träumen............. cxxxn

http://d-nb.info/1225137551


VI Inhalt

Zur Textgestalt.................................................................. cxxxix

Zur Editionsgeschichte ................................................... cxlvii

Siglenverzeichnis

I. Editionen der Träume, die für die 
Texterstellung herangezogen wurden............. cliii

II. Sonstige Literatur zu den Träumen ....................... Clvi

III. Swedenborgs Arcana Coelestia ............................... clvii

Bibliographie
I. Primärliteratur

a) Zu Kants Lebzeiten erschienene separate
Textausgaben........................................................ CLix

b) Spätere separate Textausgaben .......................... CLIX
c) Ausgaben innerhalb von Werkausgaben der

Schriften Kants in chronologischer
Reihenfolge ........................................................... clx

d) Übersetzungen...................................................... clxiii

II. Sekundärliteratur
a) Zeitgenössische Rezensionen ............................ clxv
b) Kommentar zu den Träumen eines

Geistersehers ........................................................ clxv
c) Spezialliteratur zu den Träumen ....................... clxvi

TRÄUME EINES GEISTERSEHERS, 
ERLÄUTERT DURCH TRÄUME DER METAPHYSIK

Ein Vorbericht, der sehr wenig für die Ausführung 
verspricht................................................................................... 3

Der erste Teil, welcher dogmatisch ist.
Erstes Hauptstück. Ein verwickelter metaphysischer 
Knoten, den man nach Belieben auflösen oder abhauen 
kann....................................................................................... 5



Inhalt VII

Zweites Hauptstück. Ein Fragment der geheimen 
Philosophie, die Gemeinschaft mit der Geisterwelt zu 
eröffnen................................................................................. 19
Drittes Hauptstück. Antikabbala. Ein Fragment der 
gemeinen Philosophie, die Gemeinschaft mit der 
Geisterwelt aufzuheben...................................................... 37
Viertes Hauptstück. Theoretischer Schluß aus den 
gesamten Betrachtungen des ersten Teils........................ 47

Der zweite Teil, welcher historisch ist.
Erstes Hauptstück. Eine Erzählung, deren
Wahrheit der beliebigen Erkundigung des Lesers 
empfohlen wird................................................................... 53
Zweites Hauptstück. Ekstatische Reise eines 
Schwärmers durch die Geisterwelt................................. 59
Drittes Hauptstück. Praktischer Schluß aus der ganzen 
Abhandlung.......................................................................... 75

ANHANG I: BEILAGEN

A. Aus den Werken Kants ................................................. 85
1 Aus: Der Streit der Fakultäten ................................. 85
2 Aus: Anthropologie in pragmatischer Hinsicht . . . . 85

B. Aus den Briefen Kants................................................... 86
1 Brief an Charlotte von Knobloch ............................ 86
2 Aus einem Brief an Moses Mendelssohn .................. 92
3 Brief an Moses Mendelssohn .................................... 92

C. Aus den Reflexionen Kants zur Metaphysik 
und Anthropologie................................................. 98
1 Refl. 3805 .................................................................... 98
2 Refl. 3807 .................................................................... 98
3 Refl. 4108.................................................................... 98
4 Aus der Refl. 4238 .................................................... 100



VIII Inhalt

5 Aus der Refl. 1486 .................................................... 100
6 Refl. 5026 ..................................................................... 100
7 Refl. 5038 ..................................................................... 100
8 Aus der Refl. 5104 .................................................... 101
9 Aus der Refl. 5429 .................................................... 101

10 Aus der Refl. 5826 .................................................... 101
11 Aus der Refl. 6220 .................................................... 102

D. Aus den Vorlesungen Kants über Metaphysik, 
Rationaltheologie und Anthropologie ............... 103
1 Aus der Metaphysik Herder ..................................... 103
2 Aus der Anthropologie Parow................................... 105
3 Aus der Metaphysik Lt ............................................. 105
4 Aus der Menschenkunde/Anthropologie Petersburg 

[= Menschenkunde Starke]  110
5 Aus der Metaphysik Mrongovius .............................. 111
6 Aus der Rationaltheologie Baumbach...................... 112
7 Aus der Metaphysik Volckmann .............................. 112
8 Aus der Metaphysik L2 ............................................. 113
9 Aus der Metaphysik K2 ............................................. 114

10 Aus der Metaphysik Dohna ..................................... 115

E. Dokumente von anderer Hand zu den Träumen ... 116
1 Johann Georg Hamann: Aus einem Brief an Moses

Mendelssohn ............................................................. 116
2 [Johann Gottfried Herder]: Rezension der Träume . 116
3 Johann Heinrich Lambert: Aus einem Brief an Georg 

Jonathan Holland   121
4 [Anonym]: Rezension der Träume............................ 122
5 [Johann Georg Heinrich Feder]: Rezension der 

Träume   123
6 Friedrich Christoph Oetinger: Aus einem Brief an 

Emanuel Swedenborg ........................................... 124
7 Z. [= Zobel, R. W.?]: Rezension der Träume .......... 125
8 G. [= Moses Mendelssohn]: Rezension der Träume . 132



Inhalt IX

9 Johann Caspar Lavater: Aus einem Brief an Johann 
Friedrich Wilhelm Jerusalem .............................. 132

10 Johann Caspar Lavater: Aus: Aussichten in die 
Ewigkeit .............................................................. 133

11 Hieronymus Gottfried Wielkes: Aus einem Brief an 
Immanuel Kant .................................................... 134

12 Aus dem Brief eines gewissen „Jurgulan" an 
Immanuel Kant .................................................... 134

13 Johann Caspar Lavater: Aus: Aussichten in die 
Ewigkeit .............................................................. 136

14 [Anonym]: Prüfungsversuch, ob es wol schon 
ausgemacht sei, daß Swedenborg zu den Schwärmern 
gehöre ................................................................... 136

15 St.: Rezension zu: Emanuel von Swedenborg’s [...] 
Revision der bisherigen Theologie [...] .............. 148

16 Ludwig Ernst Borowski: Aus: Darstellung des Lebens 
und Chrarakters Immanuel Kants ..................... 154

Erläuterungen der Herausgeber........................................... 157

ANHANG II

A. Werke, aus denen Kant zitiert oder auf die 
er anspielt ................................................................ 245

B. Werke, die für die Sacherläuterungen 
herangezogen wurden ........................................... 250

Namenregister ....................................................................... 270

Sachregister ............................................................................ 271


